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Veranstaltung mit einem Genos-
sen der RKAS
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In den Revolutionsjahren 1917-1921
brodelte es in der Ukraine. Während sich
im W esten eine nationale Regierung bil-
dete, wurde der Osten der Ukraine von
der anarchistischen Machno-Bewegung
geprägt. 1921 machte die Machtergrei-
fung der Bolschewiken den anarchisti-
schen Bestrebungen der Bauern ein
Ende. Erst mit dem Ende der Sowjet-
union bildete sich erneut eine anarchi-
stische Bewegung heraus.
Ein Referent aus Donezk erzählt über
die soziale Situation in der heutigen
Ukraine, die gesellschaftlichen Verände-
rungen, welche mit dem Ende der So-
wjetunion eingetreten sind, und den dar-
aus entstandenen Konflikten, die in den
Bergarbeiterprotesten von 1996 ihren
vorläufigen Höhepunkt erreichten. Er
beleuchtet auch das Wirken der
anarcho-syndikalistischen Konföderati-
on (RKAS), welche seit Mitte der
neunziger Jahre in der Bergarbeiter-
bewegung, in sozialen Projekten für Ju-
gendliche und kulturell engagiert ist und
sich in der Tradition der
Machnobewegung sieht.

Vortrag und Diskussion - 18.00Uhr -
Cafeteria im Naturfreundehaus, Bucht-

strasse, Bremen

12. Juni
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W elche Auswirkungen und Veränderun-
gen unserer Lebens- und Arbeitssitua-
tion haben die „Vorschläge“  der rot-grü-
nen Regierung auf uns ?
Wie können wir Widerstand gegen Zeit-

arbeit und Niedriglohn organisieren ?

22. Juni

Vortrag und Diskussion - 18.00Uhr -
Cafeteria im Naturfreundehaus, Bucht-

strasse, Bremen
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Abel Paz, geboren 1921 in Almeria, lebt
in Barcelona. 1935 trat er als Lehrling in
einer Textilfabrik der CNT bei. Er war an
den Kämpfen in Barcelona seit 1936 ak-
tiv beteiligt. 1939 flüchtete er vor den
siegrei- chen Trup-
pen Fran- cos nach
F ra n k - reich, wo
er mit an- d e r e n
Spanien- kämpfern
in ver- schiede-
nen La- g e r n
(Argelés, Barcares,
S a i n t - Cyprten)
gefangengehalten wurde.
1942 schloß er sich der libertären Gue-
rilla an, um gegen die Militärdiktatur in
Spanien zu kämpfen. Im Dezember
1942 verhaftet und bis 1953 inhaftiert,
emigrierte er danach wieder nach Frank-
reich, wo er bis 1977 lebte und in einer
Druckerei arbeitete. Zur Zeit schreibt
Abel Paz an seinen umfangreichen Le-

benserinnerungen.

28. Juni

Vortrag, Diskussion, Gespräch
ab 18.00Uhr,

Freizi Geschworenenweg 11 A, Bremen
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